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ArbeitsunfallDGUV Lernen und Gesundheit

Wie funktioniert´s bei uns?
Wichtig: Der Fragebogen dient nur als Diskussionsgrundlage für den Unterricht. Er wird nicht von der 
Lehrkraft eingesammelt oder ausgewertet. Namen von Funktionsträgerinnen und Funktionsträgern, 
verunfallten Beschäftigten oder sonstige personenbezogene Daten verbleiben bei der oder dem Aus-
zubildenden. Nutzen Sie für Ihre Notizen ein extra Blatt.

Branche: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Anzahl der Mitarbeitenden: . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Gespräch wird geführt mit
	 der oder dem Vorgesetzten
	 der Betriebsärztin oder dem Betriebsarzt
	 der Fachkraft für Arbeitssicherheit
	 der oder dem Sicherheitsbeauftragten

Wer sind die ausgebildeten Ersthelferinnen und Ersthelfer im Betrieb beziehungsweise in der 
Abteilung?

Welche D-Ärztinnen und Ärzte praktizieren in der Umgebung?

An welcher zentralen Stelle im Betrieb hängen die Telefonnummern und Adressen der D-Ärztinnen 
und -Ärzte beziehungsweise gegebenenfalls der Ersthelferinnen und Ersthelfer aus?

Wie werden Arbeitsunfälle im Betrieb dokumentiert? In einem Verbandbuch? Elektronisch? 
Wer ist dafür verantwortlich?

 
Welche Berufsgenossenschaft oder Unfallkasse ist der zuständige Versicherungsträger im 
Betrieb?

Haben sich in den vergangenen Jahren meldepflichtige Arbeitsunfälle im Betrieb ereignet? 
Wenn ja, wie viele?

Wie sind sie passiert? Welche Verletzungen hat sich der oder die Betroffene zugezogen? 
Wurden dauerhafte Schäden beziehungsweise eine Minderung der Erwerbsfähigkeit davon
getragen? Welche Leistungen hat der oder die Betroffene von der gesetzlichen Unfallver­
sicherung in Anspruch genommen?
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